
    
 

 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung v. 23.03.2017 

Beginn: 19:30 Uhr 

Anwesend: s. Anwesenheitsliste  

Die Jahresabrechnung 2016 und der Finanzplan 2017 liegen zur Einsicht aus. 

 

TOP 1. Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 

 

TOP 2. Das Protokoll der Mitgliederversammlungen vom 25.02.2016 wird einstimmig genehmigt. 

  

TOP 3. Grußworte - Bürgermeisterin Britta Schweigel lässt sich entschuldigen. Sie ist verhindert. 

 

Ehrungen: Erich Zarnt wird von Horst Knobloch, Sport- und Lehrwart des Kreissportbundes, die höchste Auszeichnung 

des Landessportbundes, die goldene Ehrennadel, überreicht. Horst Knobloch würdigt in Vertretung des Präsidiums des 

Landessportbundes das langjährige Engagement von Erich Zarnt, dokumentiert durch 20 Jahre im Amt des  

2.Vorsitzenden.. 

Dr. J.-J. Engelke schließt sich den Ausführungen von Horst Knobloch an und dankt Erich Zarnt auch im Namen des 

Vereins für seinen langjährigen Einsatz u.a. bei der Beratung und Begleitung bei den Verhandlungen mit Bank und 

Finanzamt und insbesondere für seine unermüdliche, kostenlose Trainingsarbeit. Er überreicht ihm im Namen des Vereins 

ein Geschenk. 

   

TOP 4. Jahresberichte 2016 

 

 Bericht des 1. Vorsitzenden – Dr. J.-J. Engelke 

- Die Schlüsselübergabe an die Familie Hug erfolgte am 1. Mai 2016. Die Halle ist nun im Besitz der Familie Hug. 

- Folgende Investitionen wurden seitdem von der Familie Hug vorgenommen:  

Die gesamte Fassade zu den Tennisplätzen wurde neu verkleidet und die Seitenwand zur Zufahrt erneuert. 

Der linke Squashplatz wurde bereits erneuert, der rechte ist in Arbeit. 

Die Heizung wurde repariert, die Fundamente zur Südseite wurden saniert. 

Beide Hallenplätze konnten genutzt werden. 

- Von Seite des Vereins wurde im Außenbereich Platz 2 erneuert, und die anderen Plätze wurden gereinigt, 4 sehr gute 

Freiplätze stehen den Mitgliedern jetzt zur Verfügung. 

- Die Beteiligung an den Veranstaltungen – Saisoneröffnung, Lange Tennisnacht – war nicht befriedigend. 

- Die Mitgliederzahl ist um 4 Mitglieder gering gesunken, aber 112 Mitglieder sind für den Erhalt des Vereins auf Dauer 

zu wenig. 

Wenn der Verein zukunftsfähig sein soll, müssen neue Mitglieder beitreten, zumal die Altersstruktur (fast 70% sind 

älter als 40, 40% älter als 60!) sehr bedenklich ist. 

- Dank: 

Der Vorsitzende dankt den Vorstandsmitgliedern für ihre Tätigkeit und allen, die bei den Arbeitseinsätzen geholfen 

oder die Arbeit des Vereins in anderer besonderer Weise  - z.B. Günther Schreivogel als Garant für die reibungslose 

Vermietung der Tennisplätze - unterstützt haben. 

- Ausblick für 2017 – Der Vorsitzende hofft auf einen schönen Tennis-Sommer und neue Mitglieder. 

Bericht des Sportwarts – M. Tellkamp: 

- Die Jugend B-Mannschaft erreichte mit 6:4. Punkten den 3. Platz, 

- die Herrenmannschaft H 50 bleibt mit 4:6. Punkten in der Bez. Liga, 

- die Herrenmannschaft H 40 verbleibt mit 3 Spielen „unentschieden“ in der Bez. Klasse. 

- Der Sportwart hofft auf Neumitglieder, die die Mannschaften verstärken. 

- Die Klubmeisterschaften fielen wegen zu geringer Teilnehmerzahl aus. 

In diesem Jahr sollen die Mitglieder über eine persönliche Ansprache/E-Mail zur Teilnahme motiviert werden. 

Bericht des Jugendwarts – R. Knaack: 

- Die Junioren B (Jg.2001-2004) nahmen das 1.Mal an Punktspielen teil. 

Sie belegten den 3. Platz( 3:2), was sich sehr motivierend auf die Jugendlichen auswirkte! 

Besonderer Dank gilt den Eltern für ihren Einsatz bei Auswärtsspielen und bei der Beköstigung der Gäste bei 

Heimspielen. 
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- Als Weihnachtsfeier wurde von R. Sippel und R. Knaack im Rahmen der Trainingsnachmittage jeweils ein 

Spielenachmittag mit positiver Resonanz durchgeführt. 

- Es nehmen 18 Jugendliche in 6 Gruppen am Fördertraining teil. 

- Für die diesjährige Punktspielsaison wurden 2 Mannschaften gemeldet. JuniorenA und JuniorenB. 

- Vorschau: 2018 sollen auch die Jüngeren an den Punktspielen teilnehmen, so ist die Kontinuität gewährleistet. 

- Dank an den Vorstand für die vorbehaltslose Unterstützung. 

 

TOP 5:   Kassenbericht des Schatzmeisters – Rainer Müller  

Der Schatzmeister erläutert ausführlich die vorliegende Jahresabrechnung 2016. 

- Den Ausgaben von 143 124,32€ stehen Einnahmen von 226 779,45 gegenüber. 

In den Ausgaben ist die Kreditablösung von 81570,05€ enthalten. 

Die positive Differenz ergibt sich durch die Einnahmen für den Hallenverkauf. 

- 100 000 € sind festgelegt für die Hallenmiete im vertraglich festgelegtem Zeitraum. 

- Geklärt werden muss die hohe Nachzahlung (4000€) für die Stadtwerke. 

Ursache könnte die Warmwasservorhaltung sein. Es soll durch M. Göring geklärt werden, ob das warme Wasser nicht 

preiswerter mit einem  Durchlauferhitzer vorgehalten werden kann. 

Die ganze Installation muss überprüft werden. 

- Die Zahlungsmodalitäten beim Jugendtraining wurden geändert: Die Eltern zahlen nur noch an den Trainer, der 

Vereinsanteil fällt weg. 

- Die unterschiedlichen Beiträge der Jugendlichen sind problematisch für die Kassenführung. Das Procedere muss 

überprüft werden.  

Bericht der Kassenrevisoren – E. Stein, i.V. für M.Göring und M. Cullina 

- E. Stein verliest den Bericht und empfiehlt Entlastung 

Die Entlastung erfolgt einstimmig bei Enthaltung des Vorstands 

 

TOP 7: Neuwahl folgender Vorstandsmitglieder: 

1.Vorsitzender  Johann-Josef Engelke 

2.Vorsitzender Jens Pfeiffer 

Schriftführerin Dorothea Römpage 

Sportwart  Markus Tellkamp 

Gerätewart  Ralf Meyer-Schweigel 

Pressewartin Petra Stein 

 Die Wahlen erfolgen einstimmig. 

 

TOP 8: Wahl der Kassenrevisoren 

 F. Drescher, M. Göring und M. Culina (Vertreter) werden einstimmig gewählt. 

Alle unter TOP 7 und 8 Gewählten nehmen die Wahl an. 

 

TOP 9: Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für 2017 

Der Schatzmeister erläutert den vorliegenden Finanzplan und die Notwendigkeit, 15331€ aus der Rücklage zu 

entnehmen, um Einnahmen und Ausgaben auszugleichen. 

 Mit dieser Ergänzung wird der Haushaltsplan einstimmig genehmigt. 

 

TOP 10: Verschiedens 

 Dr. Hug berichtet über die geplanten Investitionen in der Tennishalle. 

- Er verdeutlicht die Dringlichkeit der bereits durchgeführten Fundament- und Dachsanierung, ohne die die Halle in 

Gefahr stand, irgendwann einzustürzen. – Die Halle hatte sich abgesetzt, das Fundament musste untermauert und 

aufgefüllt werden.- Der Wasserschutz stand im Mittelpunkt der Grundsanierung. 

Für 2017 sind die Sanierung/Renovierung der Flure, des Eingangsbereichs und der Terrasse geplant. 

- Hinweis: Im Hallenboden sind hinter der Aufschlagslinie auf beiden Plätzen Risse. 

- Die Preise für die Hallenvermietung sind bei den hohen Betriebskosten zu gering – müssen neu berechnet werden. 

Vergleichspreise von umliegenden Hallen sollen erfragt werden. 

- Die Formulierung der Freispielbons soll überarbeitet werden. 

- Um die Frequenz im Spielbetrieb zu erhöhen, soll über weitere Nutzungsmöglichkeiten nachgedacht werden, 

ebenso wie über die Möglichkeiten, die Halle positiv nach Außen darzustellen und zu vermarkten. 

- Der Arbeitseinsatz findet am 22.4 ab 16:00 statt! Die Saisoneröffnung ist am 30.04. ab 15:00! 

 

Ende: 21.15 

Dorothea Römpage 

 

 

 

 

 


